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LIEBE FANS!
Ich darf Sie herzlich zu einem weiteren Heimspiel bei uns im Häcker Wiehenstadion 
begrüßen. Nach dem Heimerfolg gegen ein gutes Team von Fortuna Köln gehen 
wir mit Selbstvertrauen in die Partie gegen Rot Weiss Ahlen. Wir treffen auf einen 
Gegner, für den es noch um alles geht. Die Ahlener stehen unter Druck, Punkte für 
den Klassenverbleib einzufahren.

Von der Tabellensituation lassen wir uns aber nicht beeinflussen, wir werden unsere 
Gäste garantiert nicht unterschätzen. Wie schon beim 1:1 im Hinspiel stellen wir 
uns wieder auf eine unangenehme Mannschaft und ein umkämpftes Spiel ein. 
Nichtsdestotrotz gehen wir mit dem klaren Ziel in die Begegnung, unseren zweiten 
Heimsieg nacheinander einzufahren. Wir freuen uns auf ein schönes Flutlichtspiel.

Und es dauert auch gar nicht lange, bis wir uns hier am Wiehen wiedersehen werden. 
Schon am Mittwoch ist Tabellenführer SC Preußen Münster für ein Nachholspiel bei 
uns zu Gast. Münster spielt eine überragende Saison. Es ist nur noch eine Frage der 
Zeit, bis der Aufstieg in die 3. Liga für die „Adlerträger“ auch rechnerisch perfekt  

sein wird. Der SC Preußen hat die stabilste Saison von allen Vereinen gespielt und 
verfügt über einen sehr breiten Kader. Der Leistung kann man nur Respekt zollen.

Dennoch wollen wir den Ligaprimus nochmal ärgern. In der Vergangenheit waren es 
immer coole Spiele gegen Preußen Münster. Vor allem auch durch die umkämpften 
Duelle im Westfalenpokal hat sich eine gewisse Rivalitäten zwischen den Klubs 
gebildet. Wohlwissend, dass wieder eine sehr schwere Aufgabe auf uns wartet, 
rechnen wir uns Chancen aus. Gemeinsam wollen wir die Punkte am Wiehen 
behalten und damit unsere Heimspiel-Wochen bestmöglich abschließen.

Ihr
Alexander Müller
Geschäftsführer SV Rödinghausen

Regionalliga Saison 2022/23ANSTOSS



ABWEHR

TOR ANGRIFF

MITTELFELD

TRAINER & FUNKTIONSTEAM

1 31
Tiago
Estevão

Leon 
Tigges

119 2417 23
Patrick
Kurzen

Damjan
Marceta

Malte
Meyer

Yassin
Ibrahim

Nico
Tübing

3 214

22

2014

39

Daniel
Flottmann

Ibrahim
Sori Kaba

Paul
Danner

Patrick
Choroba

Dominique
Domröse

Julian
Wolff

Jonathan
Riemer

5

30

86

3733

107 13

13

Maximilian
Hippe

Jeff-Denis
Fehr

Adrian
Bravo Sanchez

Mirko
Schuster

Marco
Hober

Vincent
Schaub

Jan
Bach

Kevin
Hoffmeier

Ramien
Safi

Ramien
Safi

Janis
Büscher

18

Carsten
Rump
Cheftrainer

Massimilian
Porcello
Co-Trainer

Benjamin
Gommert
Torwarttrainer

Christoph
Budde
Videoanalyst

Thore
Patzki 
Physiotherapeut

Tobias
Beine 
Athletiktrainer

René
Wederz
Teammanager

16

19

Mattis
Rohlfing

Lasse
Jürgensen

38
Leon
Wechsel

Nutzen Sie
Ihre Zeit lieber
gewinnbringender.

  
 Sparkasse 

Herford

Jetzt Termin vereinbaren auf 

sparkasse-herford.de/anlegen

Das Anlagegespräch: die am besten 
investierten 30 Minuten des Jahres.
Machen Sie trotz Inflation mehr aus Ihrem Geld und 
erfahren Sie, welche Anlagestrategie zu Ihnen passt.

Das Team des SV Rödinghausen

UNSERE WIEHENELF



GÄSTEBLOCK

„IM ABSTIEGSKAMPF
JEDEN ZWEIKAMPF
ANNEHMEN“

Ein westfälisches Duell erwartet der SV Röding-
hausen, wenn das Team von Trainer Carsten 
Rump im Rahmen des 28. Spieltages in der 
Regionalliga West am heutigen Samstag ab 
14 Uhr den ehemaligen Zweitligisten Rot Weiss 
Ahlen im Häcker Wiehenstadion empfängt. 
Während sich der SVR sich einem einstelligen 
Tabellenplatz im ruhigen Fahrwasser befindet, 
stecken die Ahlener mitten im Abstiegskampf. 
Der neue RWA-Trainer Markus Kaya soll den 
ehemaligen Zweitligisten vor dem drohenden 
Absturz in die Oberliga Westfalen bewahren. 
Vor dem Derby sprachen wir mit dem 43-jäh-
rigen Ex-Profi.

Herzlich willkommen, Herr Kaya! Ihr Team 
hat beim 3:0 gegen SC Wiedenbrück den er-
hofften Befreiungsschlag im Kampf um den 
Klassenverbleib geschafft. Wie haben Sie die 
Partie gesehen?
„Wir sind gut ins Spiel gekommen, hatten viele 
Momente, die diesmal für uns gelaufen sind. 
Durch Zweikampfhärte, Leidenschaft und Lauf-
bereitschaft hatten wir am Ende auch verdient 
3:0 gewonnen.“

Sie sind erst seit wenigen Wochen in Ahlen 
tätig. An welchen Stellschrauben mussten Sie 
drehen, um in die Erfolgsspur zurückzufinden?
„Wir müssen im taktischen und athletischen Be-
reich auf jeden Fall noch eine Schippe draufle-
gen, um bis zum Saisonende im Abstiegskampf 
bestehen zu können. Jeder muss sein Ego hin-
tenanstellen, auf dem Platz benötigen ein ech-
tes Wir-Gefühl. Jeder muss bereit sein, für den 

SCHAFFT FREIRAUM
anderen zu laufen. Das Wiedenbrück-Spiel hat 
gezeigt, dass wir auf einem guten Weg sind.“

In welchen Bereichen hat das Team in den 
letzten Wochen Fortschritte gemacht?
„Ich bin erst seit drei Wochen in Ahlen, habe 
mich gegen Wiedenbrück riesig für die Jungs 
gefreut. Der erste Sieg war wichtig für die Mo-
ral und das Selbstvertrauen. Die Mannschaft 
glaubt wieder an ihre Stärke.“

Wie bewerten Sie insgesamt die Tabellensitua-
tion im Kampf um den Klassenverbleib, vor al-
lem auch nach dem angekündigten Rückzug 
des 1. FC Kaan-Marienborn?
„Der mögliche Rückzug könnte uns tatsächlich 
in die Karten spielen. Ich habe der Mannschaft 
aber auch gesagt, dass unser Ziel, den Klassen-
verbleib möglichst ohne fremde Hilfe sportlich 
selbst zu schaffen, besser wäre. Solange die 
Situation beim 1. FC Kaan-Marienborn nicht 
offiziell ist, sollten wir uns nicht damit beschäf-
tigen.“

Zuletzt hatten Sie die U 19 des Ligakonkur-
renten Rot-Weiß Oberhausen drei Jahre lang 
in der A-Junioren-Bundesliga betreut. Warum 
haben Sie sich die schwere Aufgabe in Ahlen 
überhaupt angetan?
„Einfach kann jeder. (lacht) Ich habe Bock 
auf die Aufgabe, werde alles für den Klassen-
verbleib tun. Sollte es nicht klappen, kann ich 
mit gutem Gewissen in den Spiegel schauen.  
Ich gehe aber davon aus, dass wir nicht abstei-
gen.“

Rot Weiss Ahlen ist Ihre erste Station als Chef-
trainer im Herrenbereich. Wie groß sind aus 
Ihrer Sicht die Unterschiede?
„In der Regionalliga musst du mit den Spielern 
viel mehr kommunizieren, ihnen genau erklä-
ren, warum sie nicht zum Einsatz kommen. 
Wenn man als Mannschaft innerhalb einer 
Saison aber schon zwei Trainer verschlissen 
hat, dann sollte sich auch jeder Spieler zuerst 
einmal selbst hinterfragen und keine großen 
Ansprüche stellen.“

Jetzt geht es zum SV Rödinghausen. Wie 
schätzen Sie den Gegner ein?
„Jeder hat damit gerechnet, dass SV Röding-
hausen weiter oben in der Tabelle platziert sein 
würde. Dennoch ist die Mannschaft eine ganz 
harte Nuss für uns. Wir fahren mit dem Gedan-
ken nach Rödinghausen, etwas Zählbares mit-
zunehmen.“

Markus Kaya 
Trainer Rot Weiss Ahlen
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ZUSCHAUER DER REGIONALLIGA WEST NACH DEM 26. MÄRZ

U13

U17

U19

VEREIN LETZER SPIELTAG GESAMT HEIMSPIELE SCHNITT
Alemannia Aachen --- 136.550 15 9.103

SC Preußen Münster --- 101.540 13 7.811

Rot-Weiß Oberhausen --- 38.300 13 2.946

Fortuna Köln --- 29.080 14 2.077

Wuppertaler SV --- 23.560 14 1.683

1. FC Bocholt 3.276 18.362 13 1.412

SG Wattenscheid 09 --- 16.217 14 1.158

1. FC Düren --- 10.592 13 815

Rot Weiss Ahlen 683 11.076 14 791

SV Lippstadt 08 560 7.978 12 665

Borussia M’gladbach U 23 --- 8.500 13 654

SC Wiedenbrück --- 8.546 14 610

1. FC Köln U 21 --- 7.756 13 597

SV Rödinghausen 600 6.894 12 575

FC Schalke 04 U 23 --- 5.920 12 493

Fortuna Düsseldorf U 23 --- 6.020 13 463

SV Straelen --- 6.441 14 460

1. FC Kaan-Marienborn 312 5.454 13 420
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... den Kreislauf in Schwung 
bringen, im SaunaPark.

... den Körper aktivieren,
im FitnessClub.

... gesunde Erfrischungen 
genießen, im KochWerk.

... vorbeugend aktiv bleiben, 
in der PräventionsWelt.

... vorbeugend aktiv bleiben, 

AUSZEIT in der VitaSol Therme 
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... zur Ruhe kommen, in 

der ThermenLandschaft.
... Entspannung � nden, 

in der WellnessLounge.



„TRUPPE HAT EINE TOP-MENTALITÄT“

Der Traditionsverein und souveräne Tabellenführer SC Preußen Münster 
stellt sich im Rahmen einer Nachholbegegnung vom 26. Spieltag in der 
Regionalliga West an diesem Mittwoch, 5. April, ab 19.30 Uhr beim SV 
Rödinghausen vor. Bereits seit Ende Dezember 2019 steht Trainer Sascha 
Hildmann in Münster in der sportlichen Verantwortung. Die „Adlerträger“, 
die in der abgelaufenen Saison als Tabellenzweiter nur ganz knapp hinter 
dem punktgleichen Meister Rot-Weiss Essen am Wiederaufstieg in die 3. 
Liga vorbeigeschrammt waren, haben sich mit einem zweistelligen Punk-
te-Vorsprung auf den ersten Verfolger Borussia Mönchengladbach U 23 
eine äußerst komfortable Ausgangsposition im Rennen um die Meister-
schaft und die Rückkehr in die dritthöchste deutsche Spielklasse erarbei-
tet. Vor der Partie beim SVR sprachen wir mit Sascha Hildmann.

Herzlich willkommen in Rödinghausen, Herr Hildmann! Ihr Team ist in 
diesem Jahr noch ohne Punktverlust, konnte mit dem 2:1 beim Aufstei-
ger 1. FC Bocholt den nächsten Dreier nachlegen. Wie haben Sie die 
Partie gesehen?
„Wir hatten die Partie bestimmt, waren dominant und sind völlig verdient 
2:0 in Führung gegangen. Auch nach einem sehr fragwürdigen Elfmeter 
gegen uns ist die Mannschaft stabil geblieben, hatte das Spiel im Griff. 
Am Ende wäre sogar ein noch höherer Sieg möglich gewesen, wenn wir 
alle Chancen genutzt hätten.“

Verfolger Borussia Mönchengladbach U 23 kann maximal auf etwas 
mehr als 70 Punkte kommen, ihr Team benötigt nur noch wenige Siege, 
um den Aufstieg auch rechnerisch perfekt zu machen. Wie stark ist die 
Vorfreude auf den Aufstieg im Team schon zu spüren?
„Wir versuchen, alles um uns herum auszublenden, und konzentrieren uns 
weiterhin nur auf den nächsten Gegner. Es ist unser Ziel, unsere Erfolgs-
serie weiter auszubauen.“

Mit elf Siegen in Folge wurde der eigene Vereinsrekord weiter ausge-
baut. Was zeichnet Ihre Mannschaft in dieser Saison ganz besonders 
aus?
„Die Truppe geht mit einer sehr guten Einstellung in jedes Spiel, ist nie 
überheblich oder arrogant. Die Mannschaft lässt nie locker und kommt 
nach Rückschlägen immer wieder zurück. Neben der individuellen 

>>

Jetzt  entdecken bei
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Qualität hat die Mannschaft eine Top-Men-
talität.“ko in unserem Spiel. Wir haben aber 
permanent daran gearbeitet, um diesen Ma-
kel auszubügeln.“

Das letzte Heimspiel gegen Rot Weiss Ah-
len ist bereits ausverkauft. Das ist ein Zei-
chen, dass die Euphorie und die Lust auf die 
3. Liga bei den Fans schon jetzt riesengroß 
sind. Wie nehmen Sie diese Reaktionen aus 
dem Umfeld wahr?
„Überall in der Stadt brodelt es, man wird von 
den Leuten auf die gute sportliche Situation 
angesprochen. Alle sind heiß, freuen sich, drü-
cken uns die Daumen und lechzen nach der 
Rückkehr in die 3. Liga. Ich glaube, dass auch 
in den anderen Heimspielen gegen Rot-Weiß 
Oberhausen, gegen die U 23 von Fortuna 
Düsseldorf und gegen Fortuna Köln das Preu-
ßenstadion voll sein wird.“

Sie arbeiten schon seit mehr als drei Jahren 
für die „Adlerträger“, waren zuvor eher im 
Süden der Republik tätig. Sind Sie mittler-
weile ein waschechter Westfale?
„Ich glaube schon. (lacht) Die Leute sind sehr 
zuvorkommend, höflich, haben mich sehr gut 
aufgenommen. Meine Familie fühlt sich im 
Münsterland sehr wohl und es macht großen 
Spaß, für den SCP zu arbeiten.“

Wann werden Sie Ihren Vertrag verlängern?
„Wenn wir aufsteigen sollten, habe ich auch 
für die nächste Saison einen gültigen Arbeits-
vertrag.“

Markus von Ahlen
Trainer Fortuna Köln

 Beckhoff Technik und Design GmbH 
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Beim anderen Fall, der Einfluss auf das Rennen 
um den Klassenverbleib haben könnte, ist 
die SG Wattenscheid 09 selbst involviert. 
Denn das Sportgericht des Westdeutschen 
Fußballverbandes (WDFV) beschäftigt sich 
seit einigen Tagen mit dem Protest des 
ehemaligen Bundesligisten gegen die Wertung 
der 2:3-Heimniederlage gegen die U 21 des 1. 
FC Köln (27. Spieltag). Grund ist ein möglicher 
„Wechselfehler“ der Kölner, die damit gegen 
die Spielordnung des DFB (diese ist Teil der 
Durchführungsbestimmungen der Regionalliga 
West) verstoßen haben könnten. Sollte die Partie 
dann aus der Sicht der U 21 des 1. FC Köln, die 
ebenfalls noch um den Klassenverbleib bangt, als 
0:2 verloren und für die SGW als 2:0 gewonnen 
gewertet, würde sich der Abstieg zum „rettenden 
Ufer“ für die Wattenscheider deutlich verringern.

Hinzu kommt noch: In der 3. Liga belegt 
aktuell keine Mannschaft aus Nordrhein-
Westfalen einen Abstiegsplatz, nachdem sich 
die U 23 von Borussia Dortmund durch einen 
4:1-Auswärtscoup beim TSV 1860 München 
wertvolle Luft verschafft hat. Sollte es dabei 
bleiben, dann würde sich die Anzahl der 
Absteiger aus der Regionalliga West von vier auf 
drei verringern. Das heißt: Im besten Fall - aus 
Wattenscheider Sicht - könnte schon Platz 16 
zum Klassenverbleib reichen. Dann müsste das 
Team von Trainer Christian Britscho neben dem 
abgeschlagenen Schlusslicht SV Straelen nur 
noch einen weiteren Konkurrenten hinter sich 
lassen.

SG WATTENSCHEID 09 DARF 
AUF KLASSENVERBLEIB 
HOFFEN

Die Entwicklungen in den beiden zurückliegenden 
Wochen haben die Hoffnungen der SG 
Wattenscheid 09, die am Karsamstag, 8. April, 
ab 14 Uhr, im Rahmen des 29. Spieltages den SV 
Rödinghausen im Lohrheidestadion empfängt, 
auf eine weitere Saison in der Regionalliga West 
noch einmal vergrößert. Denn die derzeitige 
Ausgangslage von neun Punkten Rückstand auf 
einen sicheren Nichtabstiegsplatz könnte sich 
durch einige Faktoren schon bald ändern.

So kündigte der Ligakonkurrent 1. FC Kaan-
Marienborn überraschend an, dass die erste 
Mannschaft, die als Aufsteiger in der Regionalliga 
West eine sensationelle Saison spielt und 
nach wie vor Platz vier belegt, im Sommer 
komplett aufgelöst werden soll. Als Grund für 
diese Entscheidung nannte die Klubführung 
die angepassten Zulassungsbedingungen des 
Westdeutschen Fußballverbandes (WDFV) für die 
nächste Regionalliga-Spielzeit. Diese waren den 
Vereinsvertretern bei der Versammlung im Januar 
vorgestellt worden. Entscheidender Knackpunkt 
ist dabei neben einigen notwendigen baulichen 
Veränderungen (keine Grünflächen mehr 
im Zuschauerbereich, Fassungsvermögen 
mindestens 2.500 Plätze, davon 800 für 
Gästefans sowie mindestens 200 Sitzplätze, ab 
der Saison 2024/2025 auch mit Überdachung) 
vor allem die Vorgabe, sämtliche Heimspiele in 
einem Stadion austragen zu müssen. 

Sollte der Verein darauf verzichten, einen 
Zulassungsantrag für die kommende Saison 
in der Regionalliga West zu stellen, stünde 
er automatisch als Absteiger in die Oberliga 
Westfalen fest. Ein Abstiegsplatz wäre damit 
bereits „vergeben“.

:

AUSBLICK

Solange der Vorrat reicht. Weitere Artikel finden Sie in unserem Fanshop am Häcker Wiehenstadion.

LATTEN-
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SVR SCHLÜSSELANHÄNGER
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3,00 €3,00 €
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